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Demografische Entwicklung 

Bewohner 65+ ➔ bis 2031 (entnommen dem Demografiespiegel Bayern)

Ostallgäu: Menschen 60+ stark zunehmend:  

60 – 80 Jahre ➔ + 30% ≥ 80 Jahre ➔ + 46%

Bidingen: 2016 = 100 % 310

2031 = 161 % 500

Biessenhofen: 113 %

2Quartiersbüro  Biessenhofen + Bidingen, kommunale Anlaufstelle für Senioren, Regina Wegmann



Mobilität 
in und um 
Bidingen

3Quartiersbüro  Biessenhofen + Bidingen, kommunale Anlaufstelle für Senioren, Regina Wegmann



Mobilität 
in und um 
Bidingen

4Quartiersbüro  Biessenhofen + Bidingen, kommunale Anlaufstelle für Senioren, Regina Wegmann



Mobilität 
in und um 
Bidingen

5Quartiersbüro  Biessenhofen + Bidingen, kommunale Anlaufstelle für Senioren, Regina Wegmann



Mobilität 
in und um 
Bidingen

6Quartiersbüro  Biessenhofen + Bidingen, kommunale Anlaufstelle für Senioren, Regina Wegmann

Bidingen: 

100 % Unzufriedenheit mit ÖPNV

Häufige Begründung: 

➢ fehlende Verbindungen

➢ schlechte Taktung

➢ keine fußläufig erreichbare Bushaltestelle 

(55 – 65 Jährige: 6 %, 85+ 28 %)

→ Forderung nach Zusatzangeboten

→ Ausbau örtlicher Fahrdienste


